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56 Jahre Stonewall: Halle demonstriert
für LGBTI-Rechte und Solidarität!

Am 29.06.2025 demonstrierten rund 30 Aktivisten in Halle
zum 56. Jahrestag der Stonewall-Unruhen für LGBTI-Rechte

und gegen Kommerzialisierung.

Halle, Deutschland - Am 28. Juni 1969 kam es in New York zu
einem historischen Aufstand, der die Geburtsstunde des „Gay
Pride“ markierte und bis heute als zentrales Ereignis der
LGBTI+-Bewegung gilt. In diesem Jahr, genau 56 Jahre später,
fanden in Halle am Samstag rund 30 Menschen eine politische
Stimme, um gegen die Kommerzialisierung der Christopher
Street Days (CSDs) und andere gesellschaftliche Missstände zu
demonstrieren. Das Solidaritätsnetzwerk Halle hatte diesen
Protest organisiert, der durch zentrale Teile der Innenstadt
führte, darunter Altstadtring, Marktplatz und Franckeplatz. Wie 
dubisthalle.de berichtet, blieb die Demonstration trotz starkem
Polizeiaufgebot friedlich.

https://dubisthalle.de/stonewall-jahrestag-demonstration-in-halle-setzt-zeichen-fuer-lgbti-rechte-verkehrsbehinderungen-heute-nachmittag-in-der-halleschen-innenstadt


Aber was führte zu dieser Demonstration? An jenem Tag
erinnerten die Aktivisten nicht nur an die Stonewall-Unruhen, die
vor mehr als fünf Jahrzehnten stattfanden, sondern auch an die
damit verbundenen Kämpfe gegen die Gewalt und
Unterdrückung, die viele LGBTI+-Personen bis heute erleben.
Die Unruhen waren eine Antwort auf staatliche Repression, die
1969 in der Bar „Stonewall Inn“ ihren traurigen Höhepunkt fand.
Die Besucher leisteten Widerstand, was in den folgenden
Nächten zu weiteren Protesten führte, unterstützt von der
LGBTQIA+-Gemeinschaft und Anwohnern. Dieses Ereignis gilt bis
heute als ein Wendepunkt im Kampf für rechtliche Gleichstellung
und soziale Gerechtigkeit, wie bpb.de hebt hervor.

Fortdauernder Widerstand und Kritik

Bei der Demonstration in Halle wurden Sprechchöre wie
„Stonewall was a riot – we will not be quiet“ angestimmt und es
wurde Kritik an der Vereinnahmung der LGBTI+-Bewegung
durch staatliche Institutionen und Unternehmen geübt. Die
Aktivisten mahnten, dass Regenbogenflaggen auf Produkten
nichts an der Diskriminierung queerer Menschen ändern, und
forderten einen stärkeren Fokus auf die Wurzeln des
Widerstands gegen patriarchale, kapitalistische und
militaristische Strukturen. Diese Punkte wurden von einer
Rednerin eindrücklich vorgetragen und betonten, dass der
Kampf nicht nur individuell, sondern kollektiv geführt werden
müsse, um dauerhafte Änderungen zu bewirken.

Die Organisatoren der Halle-Demonstration bezogen sich
außerdem auf die jüngsten Entwicklungen und die Kritik am
Selbstbestimmungsgesetz für trans Personen, das in der
politischen Arena immer mehr unter Druck gerät. Diese
Diskussion spiegelt einen breiteren Trend wider, der in vielen
Ländern beobachtet werden kann, wo LGBTI+-Rechte
zunehmend in Frage gestellt werden. Das Gefühl, dass
gesellschaftliche Verhältnisse systemisch Diskriminierung
aufrechterhalten, teilten auch viele LGBTQIA+-Aktivisten, wie
die Gruppe von stonewall.org.uk aufzeigt.

https://www.bpb.de/kurz-knapp/taegliche-dosis-politik/509879/die-stonewall-unruhen-vom-28-6-1969-geburtsstunde-des-gay-pride/
https://www.stonewall.org.uk/news/stonewall-uprising-50-years-lgbt-history?gad_source=1


Ein Blick in die Vergangenheit und die
Zukunft

Die Stonewall-Unruhen sind nicht nur Teil eines nationalen,
sondern auch eines internationalen Widerstands gegen
Diskriminierung. In den letzten 50 Jahren hat sich die
LGBTI+-Bewegung durch zahlreiche Herausforderungen
gekämpft. Die ersten CSDs in Deutschland fanden 1979 in
Bremen und Berlin statt. Während viele heute die
Veranstaltungen als große Feiern wahrnehmen, bleibt die
Forderung nach Gleichberechtigung und Akzeptanz der
LGBTQIA+-Gemeinschaft fester Bestandteil jeder Demo.

Und auch, wenn es in vielen Bereichen Fortschritte gegeben hat,
wie etwa der Erhöhung der Sichtbarkeit und der rechtlichen
Gleichstellung, müssen wir uns der Tatsache bewusst sein, dass
eine signifikante Anzahl von Menschen in Deutschland nach wie
vor abwertende Einstellungen gegenüber Homosexualität hegt.
Die fortwährenden Gewalttaten, wie die tragischen Ereignisse in
Oslo oder die Repressionen in Istanbul, verdeutlichen, dass der
Kampf um Rechte und Anerkennung noch lange nicht vorbei ist.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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